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“ Zur Freiheit
hat uns Christus
befreit.“                      Galater 5,1

Alpkreuz auf der Alpe Oberüberlud



Liebe LeserLiebe Leser  des Pfarrblatts,,
liebe Nüzigerliebe Nüzigerinnen  !
„Zur Freiheit hat uns „Zur Freiheit hat uns 
Christus befreit“ (Christus befreit“ (Gal. 5,1)Gal. 5,1)

Der Alltag verändert sich, Termine werden 
weniger, Verpflichtungen treten in den 
Hintergrund, und mancher Stress darf für 

einige Wochen pausieren. Viele fahren in den 
Urlaub, entdecken neue Orte, erweitern ihren 
Horizont oder gönnen sich einfach die notwen-
dige Erholung. Ein Tapetenwechsel kann helfen, 
die Perspektive zu verändern und neue Kraft zu 
schöpfen. Nicht selten führt gerade die Erfahrung 
des Neuen dazu, dass wir am Ende sagen können: 
Daheim haben wir es doch am schönsten.

Veränderung gehört zur Freiheit dazu. Sie 
kann bedeuten, Neues zu entdecken.  
Sie kann aber auch eine Rückkehr zu lieb-

gewonnenen Gewohnheiten und Menschen sein, 
für die im Alltag oft zu wenig Zeit bleibt. So lädt 
uns der Sommer ein, bewusst auf unser Leben zu 
schauen: Was tut mir gut? Wofür bin ich dankbar? 
Was möchte ich neu entdecken oder vertiefen?

Auch für mich steht eine Veränderung bevor. 
Meine Zeit als Kaplan im Seelsorgeraum 
Bludenz geht mit diesem Sommer zu Ende. 

Ab Herbst werde ich mich ganz auf den Abschluss 
meines Doktoratsstudiums konzentrieren können. 
Damit wird mir eine besondere Zeit geschenkt 
– eine Zeit der Vertiefung, des Lernens und der 
Erweiterung des eigenen Horizonts. Für diese 
Möglichkeit bin ich sehr dankbar.

Gleichzeitig ist dieser Schritt auch mit Weh-
mut verbunden. Wer mich kennt, wird sich 
vielleicht fragen, warum ich überhaupt 

noch ein weiteres Studium brauche. Schließlich 
bin ich – wie viele wissen – mit großer Freude in 
der Pfarrseelsorge tätig. Und das stimmt auch. Die 
Begegnungen mit Menschen, die Feier der Got-
tesdienste, die Begleitung in den verschiedenen 
Lebenssituationen und das gemeinsame Unter-
wegssein im Glauben liegen mir sehr am Herzen.

Doch manchmal gehört es zum Leben, auch 
von etwas Liebgewonnenem für eine Zeit 
Abschied zu nehmen, um etwas anderes zu 

vollenden. Dafür ist jetzt die Zeit gekommen – eine 
Zeit, die später vielleicht nicht mehr in derselben 
Weise möglich sein wird. Das erinnert mich an die 
Worte des Buches Kohelet: „Alles hat seine Zeit“ 
(Koh 3,1).

Mit meinem Wechsel werden sich natürlich 
auch einige Abläufe im Seelsorgeraum 
verändern. Dennoch bin ich überzeugt, 

dass dieser Übergang gut gelingen wird. Ich blicke 
mit großer Zuversicht auf die kommende Zeit und 
weiß unsere Pfarrgemeinden weiterhin in guten 
Händen, nämlich in den Händen Gottes. Und für 
mich gibt es einen kleinen Trost: Ganz verschwin-
den werde ich nicht. Immer wieder werde ich zur 
Aushilfe kommen dürfen, und besonders freue 
ich mich darauf, auch Weihnachten und Ostern 

Mit diesem Wort des Apostels Paulus  Mit diesem Wort des Apostels Paulus  
möchte ich euch durch die  möchte ich euch durch die  
Sommermonate begleiten.  Sommermonate begleiten.  
Für viele Menschen ist der Sommer  Für viele Menschen ist der Sommer  
eine Zeit größerer Freiheit: eine Zeit größerer Freiheit: 
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weiterhin mit euch feiern zu können.

So wünsche ich euch allen eine gesegnete 
Sommerzeit: Tage der Erholung, der Begeg-
nung und der Freude. Möget ihr die Freiheit, 

die Christus uns schenkt, neu erfahren – als Frei-
heit zum Leben, zur Dankbarkeit und zur Hoff-
nung. Herzliche Grüße und Gottes Segen!

Eurer Kaplan Jakob

Im Namen der ganzen Pfarrgemeinde durften 
wir einen Teil des Gelderlöses der Fastensuppe 
am Karfreitag der Caritas Werkstätte in Schruns 

überbringen. 

Die Freude bei den Bediensteten als auch den Be-
wohnern war wieder sehr groß und die Ideen zahl-
reich, was sie sich Schönes damit leisten können!

Mit dem anderen Teil der Einnahmen haben wir 
Sebastian Stefan aus Bludenz unterstützt. 

Bei der heurigen Fastensuppenaktion wurden 
800,00 Euro gespendet. Ein herzliches Vergelt‘s Gott 
allen Spendern!

Für das Küchenteam mit Reinhard Tarmann und dem 
Mädchenchor - Ursula Spalt.

Übergabe �

des Erlöses der Fastensuppe 2026

Anmerkung der Pfarrblattredaktion:

Im Hinblick auf den priesterlichen Dienst im Seelsorgeraum und in unserer Pfarre wurde in der Aussendung der 
Diözese eine tragfähige Lösung zugesichert. Das Pastoralteam der Pfarre geht davon aus, dass die Gottesdienst-
ordnung unverändert durch Aushilfspriester aufrecht erhalten werden kann. Allen Priestern, die mit uns die 
Messen feiern, sei dafür schon vorab herzlichst gedankt. 

Durch eure Lebensform und die öffentliche Sichtbarkeit des Priesterseins setzt ihr ein starkes Zeichen für unseren 
katholischen Glauben. Vielen Dank für euren unermüdlichen priesterlichen Einsatz und eure seelsorgerische Be-
gleitung. In einer Zeit in der unser Glaube bzw. die Kirche vielfach in der Kritik steht, erscheint es uns besonders 
wichtig, euch den Rücken stärken und uns einmal ganz allgemein bei euch für euren Dienst zu bedanken.



Wie wohnt eigentlich ein Huhn?  Wie wohnt eigentlich ein Huhn?  
Und schlafen Hühner nachts auch im Bett? Und schlafen Hühner nachts auch im Bett? 
Vielleicht habt ihr mal im Sommer die Gelegenheit, einmal selbst in einen Vielleicht habt ihr mal im Sommer die Gelegenheit, einmal selbst in einen 
Hühnerstall zu schauen und die Welt der Hühner hautnah zu erleben. Hühnerstall zu schauen und die Welt der Hühner hautnah zu erleben. 
Auch in unserem Dorf werden Hühner gehalten. Am besten ihr fragt nach, Auch in unserem Dorf werden Hühner gehalten. Am besten ihr fragt nach, 
ob ihr mal schauen dürft, ob die Hühner Eier gelegt haben.ob ihr mal schauen dürft, ob die Hühner Eier gelegt haben.

Liebe KiLiebe Kinder,  nder,  
wir wünschen schöne Ferien!wir wünschen schöne Ferien!

Es war einmal  
ein Sorgenhuhn. 

Statt wie andere Hühner 
nach Körnern und Würmern 
zu picken, suchte dieses 
Huhn nach Gründen, sich 
Sorgen zu machen. Jeden 
Anlass dazu nahm es auf und 
verschlang ihn.

So wurde das Huhn aber 
immer dünner und dünner. 
Nicht nur, dass es kein Futter 
zu sich nahm, auch die Sor-
gen fraßen es von innen her 
auf.

Ein anderes Huhn bekam 
Mitleid und ging zum Sor-
genhuhn. „So kann es nicht 
weitergehen“, sagte es zu
ihm. „Du darfst nicht nur 
nach Sorgen suchen! Ich 
zeige dir mal, was es noch zu 
finden gibt.“

Auf diese Weise lernte das 
Sorgenhuhn, dass sich im 
Boden leckere Krümel und 
Käfer verbargen. Und es
lernte viele schöne Dinge 
kennen, wie das frische Gras, 
die bunten Blumen und die 
Sonne.

Das Leben war so schön!
Hin und wieder fand das 
Sorgenhuhn zwar auch noch 
eine Sorge, aber mit einer 
ließ es sich gut leben.

Aus: Tania Konnerth (Hg.) 
Aus der Schatzkiste des Lebens. Ge-
schichten, die ein Lächeln schenken.



Ein Kühlschrank für alle �

Pfarre unterstützt Bewegung  
gegen Lebensmittelverschwendung

Am Samstag, 18. Juli 2026, um 17:00 Uhr wird bei der  Am Samstag, 18. Juli 2026, um 17:00 Uhr wird bei der  
Pfarre Nüziders ein Offener Kühlschrank eröffnet.  Pfarre Nüziders ein Offener Kühlschrank eröffnet.  
Eine simple, aber kraftvolle Idee: Eine simple, aber kraftvolle Idee: 

Ein Kühlschrank, in den jeder überschüssige Lebensmittel legen kann – und aus 
dem sich jeder bedienen darf. Kostenlos. 
Für alle. Ein Projekt gegen  
Lebensmittelverschwendung.

Jeden Tag landen tonnenweise genießbare 
Lebensmittel im Müll. Obwohl sie noch 
perfekt essbar sind. Diese Verschwendung 
ist nicht nur falsch gegenüber denen, die 
wenig haben – sie ist auch Verschwendung 
von Wasser, Energie und Ressourcen.  
 
Der Offene Kühlschrank zeigt:  
Es geht anders. Unverkäufliche, aber her-
vorragende Lebensmittel – mit kleinen 
Schönheitsfehlern, beschädigter Verpa-
ckung, überschrittenem Mindesthaltbar-
keitsdatum oder falscher Größe – bekom-
men eine zweite Chance. Sie werden nicht 
weggeworfen. Sie werden geteilt.

Die Pfarre Nüziders wird zum Ort dieser 
Bewegung. Sie stellt nicht nur den phy-
sischen Raum zur Verfügung – sie steht 
dahinter. Die Pfarre versteht, dass Lebens-
mittelrettung und Solidarität zusammen-
hängen. Ein Kühlschrank bei der Pfarre 
ist ein starkes Zeichen: Dieses Projekt 
gehört zu uns. Es ist Teil unserer Gemein-
schaft. 
 
Mit dieser Initiative beteiligt sich Nüziders 
an einer wachsenden Bewegung, die zeigt: 
Lebensmittelverschwendung muss nicht 
sein. In Kooperation mit foodsharing  
Vorarlberg / www.offener-kuehlschrank.at  
wird dieses Projekt vor Ort verankert. 
Wir danken auch der Tischlerei Josef 
Feuerstein für die Bereitstellung eines Kühlschranks. 
Komm vorbei. Teile deine überschüssigen Lebensmittel. Nimm dir etwas mit. Lerne die Nachbar-
schaft kennen. Sei Teil dieser Bewegung gegen Lebensmittelverschwendung.

ab 18.
 Juli!

Der neue Kühlschrank beim Pfarrzentrum



Leo Gstrein, Sonnenbergstraße 26	 01.07.1949
Brigitta Lorenz, Hinteroferst 14	 08.07.1938
Herbert Burtscher, Waldburgstraße 5	 12.07.1937

Reinhard Spalt, Flurweg 10	 18.07.1946	
Josef Ploner, Walgaustraße 15 a	 21.07.1938
Irmgard Tscharre, Waldburgstraße 48	 27.07.1930

Auriel Baldur Gassner, Mühleweg 5c	 07.06.	

Beatrice und Lukas Gomig, Bludenz 	 26.06.	 Nina und Pierre, Bürs	 27.06.

IMPRESSUMIMPRESSUM
Herausgeber: Pfarre St. Viktor u. Markus
6714 Nüziders, Dr. Vonbun-Straße 2, Tel. 62456
Redaktion: Herbert Burtscher, Pia Dünser
Layout und Bildrechte: Angabe oder Herbert Burtscher 
Druck: diöpress Feldkirch 
Mail: pfarre.nueziders@kath-kirche-lebensraum-bludenz.at

Pfarrchronik �

Hochzeiten | Hochzeiten | Gott stärke unseren BundGott stärke unseren Bund

Augusta Frei, Dr. Vonbunstraße 7	 09.08.1937
Elisabeth Huchler, Im Gäßle 4	 10.08.1939	
Othmar Sadjak, Tänzerweg 22	 12.08.1942	
Wilfried Zottele, Schwedenweg 6	 17.08.1939
Marianna Kaufmann, Bundesstraße 2b	 21.08.1937

Roswitha Walser, Hinteroferst 4	 21.08.1934
Elfriede Wallis, Rhätikonstraße 2	 23.08.1945
Ingeborg Graß, Bundesstraße 6	 24.08.1938
Erika Frohner, Sonnenbergstraße 1	 29.08.1938
Arthur Wolf, Im Daneu 17	 30.08.1935

Geburtstage | Geburtstage | das Leben feierndas Leben feiern

Taufen | Taufen | aufgenommen in die Glaubensgemeinschaftaufgenommen in die Glaubensgemeinschaft

Zum Gedenken an Maria Burtscher �

Bescheiden im Leben - treu im Dienst 
Bei der Beerdigung am 18. Mai 2026 nahm die Pfarre Abschied von ihrer Organistin 
Maria Burtscher. Der Gesang des Kirchenchors, die Klänge ihres geliebten Instru-
mentes - der Orgel - und das dankbare Gebet der Pfarrgemeinde begleiteten Maria 
auf dem Weg zu ihrer letzten Ruhestätte. Möge Gott ihr den liebevollen Dienst für 
die musikalische Aufwertung unserer Gottesdienste vergelten und ihr mit den  
Chören der Engel einen berührenden Empfang  im Himmel bereiten!  
		
Soli Deo Gloria – allein zur Ehre Gottes hat Maria in treuer und bescheidener Art 
60 Jahre lang die Orgeltasten und -pedale zum Erklingen gebracht. Zuerst in ihrer 
Heimatgemeinde in Klösterle und danach in unserer Pfarrgemeinde. Im Jahre 2014 
wurde sie dafür von der Diözese Feldkirch mit einer Verdienstmedaille ausgezeich-
net. Solange es gesundheitlich möglich war, hat sie für uns geübt und unsere Mes-

sen mit ihrem Orgelspiel verschönert. Im Juni 2022 wurde sie dann im Rahmen einer kleinen Feier des 
Liturgiekreises von Pfarrer Karl und Annelotte Aichbauer aus dem Dienst verabschiedet. Im Trauergot-
tesdienst bedankte sich Georg Künz im Namen der Pfarrgemeinde für ihr ehrenamtliches Orgelspiel, das 
sie stets mit Herz und Seele ausgeführt hat. Ganz nach dem Motto: Bescheiden im Leben - treu im Dienst.



St. Viktor u. Markus             St. Viner Maria Heimsuchung

Pfarre Nüziders				       Pfarrkirche St. Viktor und Markus

St. Vinerkirche / Sozialzentrum       

Kapelle Mariä Heimsuchung  / Laz       

Freitag 03.07. 19:00 Uhr Jahrtagsmesse für Lothar Frei und Hugo Engstler und 
Gedenkmesse für Helmut Wolf, anschließend Anbetung

Samstag 04.07. 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 05.07. 10:00 Uhr

19:00 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis, Messfeier
Abendmesse

Freitag 10.07. 08:00 Uhr
09:00 Uhr
19:00 Uhr

Schulschlussgottesdienst der Mittelschule
Schulschlussgottesdienst der Volksschule
Gedenkmesse der Feuerwehr beim „Unteren Bild“; Abmarsch um 
18:00 Uhr bei der Pfarrkirche

Samstag 11.07. 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 12.07. 10:00 Uhr

19:00 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis; Messfeier
Abendmesse

Samstag 18.07. 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag 19.07. 10:00 Uhr

19:00 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis; Messfeier
Abendmesse

Samstag 25.07. 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 26.07.

10:00 Uhr
19:00 Uhr

17. Sonntag im Jahreskreis;  
Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Abendmesse
Das Opfer wird für die MIVA aufgenommen.

Mo, Di, Mi, 
Fr

07:15 Uhr In der Zeit vom 6. bis einschließlich 10. Juli entfallen die Frühmessen. 
(ebenfalls an Tagen, an denen eine Messe in der Pfarrkirche gehalten 
wird - zB bei Beerdigungen oder an Gedenk- und Jahrtagen

Do Juli 17:00 Uhr Messfeier im Sozialzentrum (ausgenommen am 9. Juli)

Pfarre Nüziders - Bürozeiten - Kontaktadressen
Das Pfarrbüro ist vom 13. Juli bis einschließlich 24. Juli nicht besetzt.  
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Hl. Kreuz (Tel.Nr. 05552-62219 oder  
per Mail: pfarre.heilig.kreuz@kath-kirche-lebensraum-bludenz.at

Dr. Vonbun-Straße 2 | A-6714 Nüziders  | T +43 5552 62456 
www.pfarre-nueziders.at | 
pfarre.nueziders@kath-kirche-lebensraum-bludenz.at

Sekretariat - Pia Dünser
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 08:00 bis 12:00 Uhr

Gottesdienste 
& Veranstaltungen 

Juli

Freitag 31.07. 19:00 Uhr Messfeier in der Kapelle Mariä Heimsuchung in Laz, musikalisch ge-
staltet vom David-Chor

Dem Alltagsstress total entrückt bin ich des Lebens hier sehr froh,  
bin abgehoben und verzückt und wünscht, es wäre öfters so.
				    Liebe Urlaubsgrüße aus dem „7. Himmel“, 
Grafik: Thomas Plaßmann		  wünscht Ihre Pfarre 



Pfarre Nüziders - Bürozeiten - Kontaktadressen
Das Pfarrbüro ist vom 10. August bis einschließlich 14. August nicht besetzt.  
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Hl. Kreuz (Tel.Nr. 05552-62219 oder  
per Mail: pfarre.heilig.kreuz@kath-kirche-lebensraum-bludenz.at

Sekretariat - Pia Dünser
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 08:00 bis 12:00 Uhr

St. Viktor u. Markus             St. Viner Maria Heimsuchung

Pfarre Nüziders				       Pfarrkirche St. Viktor und Markus

St. Vinerkirche / Sozialzentrum       

Kapelle Mariä Heimsuchung  / Laz       

Samstag 01.08. 19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag 02.08. 10:00 Uhr

19:00 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis, Messfeier
Abendmesse

Freitag 07.08. 19:00 Uhr Herz-Jesu-Freitag,
Jahrtagsmesse für Charlotte Ronacher, Ulrike Leithner und Harald 
Wagner; anschließend Anbetung

Samstag 08.08. 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 09.08. 10:00 Uhr

19:00 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis; Messfeier
Abendmesse
Caritas-August-Sammlung gegen den Hunger in der Welt

Samstag 15.08.
11:00 Uhr

19:00 Uhr

Maria Himmelfahrt
Messfeier mit Alpsegnung auf der Alpe Formarin mit Kaplan Gabriel 
Steiner (nur bei guter Witterung) 
Abendmesse mit Kräutersegnung

Sonntag 16.08. 10:00 Uhr
19:00 Uhr

20. Sonntag im Jahreskreis; Messfeier
Abendmesse

Samstag 22.08. 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 23.08.

10:00 Uhr
19:00 Uhr

21. Sonntag im Jahreskreis;  
Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Abendmesse

Samstag 29.08. 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 30.08. 10:00 Uhr

19:00 Uhr
22. Sonntag im Jahreskreis; Messfeier
Abendmesse

Mo, Di, Mi, 
Fr

07:15 Uhr In der Zeit vom 10. bis einschließlich 14. August entfallen die Früh-
messen (ebenfalls an Tagen in denen eine Messe in der Pfarrkirche 
gehalten wird - zB bei Beerdigungen oder an Gedenk- und Jahrtagen

Do August 17:00 Uhr Messfeier im Sozialzentrum (ausgenommen am 13. August)

Gottesdienste 
& Veranstaltungen 

August

Freitag 28.08. 19:00 Uhr Messfeier in der Kapelle Mariä Heimsuchung in Laz, musikalisch um-
rahmt vom Chor der Trachtengruppe Nüziders

Dr. Vonbun-Straße 2 | A-6714 Nüziders  | T +43 5552 62456 
www.pfarre-nueziders.at | 
pfarre.nueziders@kath-kirche-lebensraum-bludenz.at


